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Neue Umfrage zeigt die tatsächlichen Auswirkungen von schwerem Asthma auf das
Leben von Patienten
Schweres Asthma beeinträchtigt Arbeits-, Sozial- und Familienleben, viele Patienten berichten von
Angstgefühlen, Depressionen und Isolation.

Boston Scientific hat heute die Ergebnisse einer umfassenden Umfrage zum tatsächlichen Ausmaß der
Belastung durch schweres Asthma und den täglichen Herausforderungen von Asthma-Patienten in Europa
vorgestellt. „Die Wahrheit über Asthma“, eine europaweite Befragung von mehr als 850 Menschen mit
schwerem Asthma, hat ergeben, dass schweres Asthma ein Viertel der Befragten täglich beeinträchtigt [i] 71
Prozent haben sogar wöchentlich mit den negativen Auswirkungen zu kämpfen.1 Während die Befragten
angaben, dass Asthma am stärksten ihr Sozialleben (32 Prozent) einschränkt, nannten viele zudem ihr Arbeits-
(23 Prozent), Familien- (18 Prozent) und Sexualleben (17 Prozent) als betroffene Bereiche.1 Führende Asthma-
Experten sehen akuten Handlungsbedarf  hinsichtlich der Versorgungslage von Patienten mit schwerem Asthma
in ganz Europa.

Die Befragung fordert Patienten mit schwerem Asthma auf, die Auswirkungen der Erkrankung auf ihr Leben neu
zu bewerten und mit ihren Ärzten zu besprechen, wie ihre Behandlung verbessert werden kann. Schweres
Asthma betrifft etwa 1,5 Millionen Menschen in Europa.[ii] Schätzungen zufolge leben somit fast ein Fünftel der
Asthma-Patienten mit der schweren Form der Erkrankung.[iii]

Fast die Hälfte (46 Prozent) der Befragten, die sich in Berufsleben oder Studium befinden, gab an aufgrund der
Erkrankung die Arbeitszeit reduzieren oder zusätzlich freie Tage nehmen zu müssen. Zudem glaubt ein Viertel
von ihnen, dass schweres Asthma sich negativ auf ihre Karriere ausgewirkt hat, da sie beispielsweise ihre
Funktion wechseln oder sogar den Job aufgeben mussten.1

„Als ich in der Grundschule war, musste ich wegen schwerer Asthmaanfälle rund sechs Mal im Jahr ins
Krankenhaus“, sagte Reah Yarworth, 24 Jahre alt, aus Großbritannien. „Das hatte erhebliche Auswirkungen auf
meine Schulausbildung und war beunruhigend für meine Familie. Während meiner Schulzeit hatte ich aufgrund
meines Asthmas Schwierigkeiten am Sportunterricht teilzunehmen. Ich wollte mitmachen und mit den anderen
Kindern in meiner Klasse spielen, aber es war einfach nicht möglich. Diese Schwierigkeiten hielten auch an als
ich älter wurde. Ich konnte nicht mit Freunden in den Urlaub fahren oder ins Fitnessstudio gehen wie andere in
meinem Alter.“

Schweres Asthma hindert Betroffene zudem an der Ausübung alltäglicher Aktivitäten, die wir für
selbstverständlich betrachten, wie etwa einfache Arbeiten im Haushalt, Gartenarbeit oder das Treffen von
Freunden und Familie. Die Umfrage ergab, dass Asthma-Symptome fast ein Viertel der Befragten daran hindert
Freunde und Familie zu besuchen.1 Die Befragten gaben darüber hinaus an, dass die Asthma-Symptome ihr
Sexualleben einschränken. Ein Viertel gab sogar an, dass Asthma diesen Teil ihres Lebens sehr stark
beeinträchtigt.1 Männliche Befragte berichteten deutlich häufiger (29 Prozent im Vergleich zu 18 Prozent), dass
ihr Sexualeben negativ durch schweres Asthma beeinflusst wird.

„Schweres Asthma hat weitreichende Auswirkungen auf den Alltag der Betroffenen. Die Ergebnisse der Umfrage
‚Die Wahrheit über Asthma‘ zeigen, dass sich ein Drittel der Befragten mit Asthma depressiv fühlt und mehr als
ein Drittel von Angstgefühlen berichtet“, erklärte Dr. Rob Niven, Dozent für Lungenheilkunde am
Universitätsklinikum South Manchester NHS Foundation Trust. „Für medizinische Fachkräfte ist es auch wichtig
zu verstehen, dass ein beträchtlicher Anteil der Patienten mit schwerem Asthma nicht auf aktuell verschriebene
Medikamente anspricht, was besorgniserregend ist. Viele Teilnehmer der Umfrage gaben an, dass eine bessere
Behandlung der Symptome ihnen ein aktiveres, freieres und positiveres Leben ermöglichen würde.“

Heute gibt es neue, nichtmedikamentöse Therapieoptionen, um schweres Asthma zu behandeln. Eine von ihnen
ist die Bronchiale Thermoplastie (BT). Die Bronchiale Thermoplastie ist ein nichtmedikamentöses Verfahren zur
Behandlung von schwerem Asthma bei Patienten ab 18 Jahren. Das minimal-invasive Verfahren soll die
konventionelle medikamentöse Asthma-Behandlung ergänzen, wodurch die Kontrolle der Symptome und die
Lebensqualität von Patienten mit schwerem Asthma verbessert werden. Studien haben gezeigt, dass die
Bronchiale Thermoplastie ein hervorragendes Langzeit-Sicherheits- und Wirksamkeitsprofil hat, wobei Sicherheit
und Wirksamkeit über einen Zeitraum von bis zu mindestens fünf Jahren belegt werden konnten. [iv],[v],6

„Der Bericht ‚Die Wahrheit über Asthma‘ hilft die Herausforderungen in der Behandlung von schwerem Asthma
sowie wichtige Erfahrungen von Patienten mit der Erkrankung hervorzuheben. Wir hoffen, der Bericht geht auf
die Herausforderungen von Patienten mit schwerem Asthma sowie deren Familien, Angehörigen und
medizinisches Fachpersonal ein, die sie beim alltäglichen Umgang mit dieser potenziell lebensbedrohlichen
Erkrankung unterstützen“, sagte Paraic Curtis, Vizepräsident der MedSurg Division von Boston Scientific Europa.



Über Boston Scientific

Mit der Entwicklung innovativer medizinischer Lösungen verbessert Boston Scientific weltweit die Gesundheit
von Patienten. Als global seit mehr als 35 Jahren führender Anbieter von medizinischen Technologien treiben wir
die Weiterentwicklung von leistungsstarken Lösungen an, die unerfüllte Bedürfnisse der Patienten ansprechen
und Kosten für das Gesundheitswesen verringern. Weitere Informationen finden Sie
unter https://www.bostonscientific.com/en-EU/home.html, Twitter und Facebook. 
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